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Niederschrift
zur 22. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

der Ortsgemeinde Dornholzhausen

Sitzungstermin: Dienstag, 21.03.2023

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 21:15 Uhr

Ort, Raum: Rathaus, kleiner Saal, Dornholzhausen

veröffentlicht: Mitteilungsblatt „aktuell“ Nr. 11/2023

Anwesend sind:

Unter dem Vorsitz von
Frau Ilona Köhler-Heymann

Von den Ratsmitgliedern
Herr Marko Alberti
Herr Andreas Heymann
Herr Jörg Leicher
Herr Arno Pünger

Von den Beigeordneten
Frau Simone Köhler
Herr Björn Metz

Die Einladung mit Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgte am 14.03.2023 per Rats-Info und
am 16.03.2023 über „Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde BEN“.

Fragen und Einwände zu der eingestellten Niederschrift der Sitzung vom 24.01.2023 gab es
keine.

Es sind mehr als die Hälfte der Ratsmitglieder erschienen, somit ist die Vertretung
beschlussfähig.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1. Vorschläge für die Wahl der Jugendhaupt- und Jugendhilfeschöffinnen- und schöffen für
die Amtsperiode 2024-2028
Vorlage: 8 DS 16/ 0088

2. Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Amtsperiode 2024-2028
Vorlage: 8 DS 16/ 0087

3. Zustimmung zur Annahme von Spenden, Sponsoringleistungen und ähnlichen
Zuwendungen
Vorlage: 8 DS 16/ 0091
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4. Beratung und Beschlussfassung über den Bebauungsplan "Am Biotop"
a) Abwägung über Stellungnahmen aus der Offenlage
b) Satzungsbeschluss
Vorlage: 8 DS 16/ 0090

5. Bauangelegenheiten - vorsorglich

6. Beratung und Beschlussfassung über Gebührenfestsetzung Vermietung gemeindeeigene
Räume

7. Mitteilungen Ortsbürgermeisterin
7.1. Aufnahme Straßenschäden
7.2. Europa- u. Kommunalwahl 2024
7.3. Sparkassenförderpreis "Jugend im Ehrenamt"
7.4. Mobilfunk
7.5. Zwischenbericht Waldförderung
7.6. Förderantrag Feldbergblick
7.7. I-Stock Anträge
7.8. Aktion Frühling
7.9. Eichenfest
7.10. Sportplatz / Jugendarbeit

8. Anfragen Ratsmitglieder
8.1. Dorfautomaten
8.2. Brennholzvergabe

9. Einwohnerfragestunde

Öffentlicher Teil

TOP 1 Vorschläge für die Wahl der Jugendhaupt- und Jugendhilfeschöffinnen- und
schöffen für die Amtsperiode 2024-2028
Vorlage: 8 DS 16/ 0088
Neben den Schöffen und Hilfsschöffen sind in diesem Jahr auch die Jugendhaupt-
und Jugendhilfsschöffen für die Amtszeit 2024 bis 2028 neu zu wählen. Während
die Vorschlagsliste für die Schöffen und Hilfsschöffen von den Gemeinden erstellt
wird, wird die Vorschlagsliste für die Jugendhaupt- und Jugendhilfsschöffen durch
den Jugendhilfeausschuss des Rhein-Lahn-Kreises beschlossen. Die Meldung der
Personen hat bis zum 25.04.2023 zu erfolgen.
Weitere Informationen sind dem beigefügten Schreiben der Kreisverwaltung des
Rhein-Lahn-Kreises vom 07.02.2023 zu entnehmen (Anlage 1).
In die Vorschlagsliste nicht aufgenommen werden dürfen:

1. Personen, die gemäß § 32 des Gerichtsverfassungsgesetzes (GVG) unfähig zu
dem Amt des Schöffen sind,

2. Personen, die gemäß § 33 GVG aus persönlichen Gründen nicht zu dem Amt
eines Schöffen berufen werden sollen und

3. Personen, die gemäß § 34 GVG aus beruflichen Gründen nicht zu dem Amt
eines Schöffen berufen werden sollen.
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Ergänzend weisen wir darauf hin, dass bestimmte Personen die Berufung zum Amt
eines Schöffen ablehnen dürfen (§ 35 GVG).

Die zitierten Regelungen sind diesem Schreiben als Anlage 2 beigefügt.
Für den Amtsgerichtbezirk Lahnstein sind 10 weibliche und 10 männliche
Jugendhauptschöffen (8 Ersatzschöffinnen und 8 Ersatzschöffen) und für den
Bereich des Amtsgerichts Diez sind 10 weibliche und 10 männliche
Jugendhauptschöffen (12 Ersatzschöffinnen und 12 Ersatzschöffen) aus dem
Kreisbereich vorzuschlagen. Aus diesem Grund wird gebeten, nach Möglichkeit
aus jeder Ortsgemeinde mindestens 1 Jugendschöffen zu benennen. Betreffend
die Nennung von Ersatzschöffen bitten wir die Hinweise des Landgerichts auf den
Wohnort zu beachten.
Beschluss:

1. Die Wahl erfolgt abweichend von § 40 GemO durch Handzeichen.

2. In die Vorschlagsliste für die Wahl der Jugendhaupt- und
Jugendhilfsschöffen werden folgende Personen vorgeschlagen:

Frau Monika Neis, geb. Schmidt

Abstimmungsergebnis:

Ja: 7
Nein: 0
Enthaltung: 0

TOP 2 Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die
Amtsperiode 2024-2028
Vorlage: 8 DS 16/ 0087
Die Schöffen und Hilfsschöffen für die Amtszeit 2024 bis 2028 sind in diesem Jahr
wieder neu zu wählen.
Bis spätestens 30. Juni 2023 muss danach von jeder Gemeinde eine
Vorschlagsliste erstellt werden. Nach der Mitteilung der Präsidentin des
Landgerichts Koblenz im Jahr 2023 sind von der
Ortsgemeinde Dornholzhausen 1 Person

zur Wahl vorzuschlagen.

In die Vorschlagsliste nicht aufgenommen werden dürfen:
1. Personen, die gemäß § 32 des Gerichtsverfassungsgesetzes (GVG) unfähig zu
dem Amt des Schöffen sind,
2. Personen, die gemäß § 33 GVG aus persönlichen Gründen nicht zu dem Amt
eines Schöffen berufen werden sollen und
3. Personen, die gemäß § 34 GVG aus beruflichen Gründen nicht zu dem Amt
eines Schöffen berufen werden sollen.
Ergänzend weisen wir darauf hin, dass bestimmte Personen die Berufung zum Amt
eines Schöffen ablehnen dürfen (§ 35 GVG).
Die zitierten Regelungen sind diesem Schreiben als Anlage beigefügt.
Die Vorschlagsliste bedarf der Zustimmung von mind. 2/3 der gesetzlichen Zahl der
Mitglieder des Gemeinderates. Da es sich bei der Aufnahme einer Person in die
Vorschlagsliste um eine Wahl im Sinne des § 40 Gemeindeordnung (GemO)
handelt, ruht das Stimmrecht des Vorsitzenden, der nicht gewähltes Ratsmitglied
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ist. Gleichzeitig findet § 22 Abs. 1 GemO (Ausschließung wegen Sonderinteresses)
keine Anwendung.
Abschließend weisen wir darauf hin, dass der Gemeinderat gemäß § 40 Abs. 5
GemO mit der Mehrheit der anwesenden Ratsmitglieder beschließen kann, die
Wahl im Wege der offenen Abstimmung durchzuführen.
Da die Vorschlagsliste durch die Verbandsgemeindeverwaltung Bad Ems-Nassau
für alle Städte und Gemeinden an die zuständigen Gerichte gesammelt zugeleitet
werden, sollte eine Beschlussfassung bis zum 05. Juni 2023 erfolgen.
Beschluss:

1. Die Wahl erfolgt abweichend von § 40 GemO durch Handzeichen.

2. In die Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffinnen und Schöffen sind
folgende Person aufzunehmen:

Herrn Heinz Crecelius

Abstimmungsergebnis:

Ja: 7
Nein: 0
Enthaltung: 0

TOP 3 Zustimmung zur Annahme von Spenden, Sponsoringleistungen und
ähnlichen Zuwendungen
Vorlage: 8 DS 16/ 0091
Nach § 94 Abs. 3 der Gemeindeordnung (GemO) darf die Ortsgemeinde
Dornholzhausen zur Erfüllung ihrer Aufgaben nach § 2 Abs. 1 GemO (freie
Selbstverwaltungsaufgaben) Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und
ähnliche Zuwendungen einwerben und annehmen oder an Dritte vermitteln, die
sich an der Erfüllung ihrer o.g. Aufgaben beteiligen. Nicht zulässig sind die
Einwerbung und die Entgegennahme des Angebotes einer Zuwendung in der
Eingriffsverwaltung oder wenn ein böser Anschein für eine Beeinflussung bei der
Wahrnehmung von Verwaltungsaufgaben zu erwarten ist.
Die Einwerbung und die Entgegennahme des Angebotes einer Zuwendung
obliegen ausschließlich der Ortsbürgermeisterin sowie den Beigeordneten. Über
die Annahme oder Vermittlung entscheidet der Ortsgemeinderat.
Hierbei sind im Ortsgemeinderat sämtliche für die Entscheidung maßgeblichen
Tatsachen offen zu legen. Dazu gehört insbesondere ein anderweitiges
Beziehungsverhältnis zwischen der Ortsgemeinde und dem Geber.
Herr Andreas Heymann spendet seine Aufwandsentschädigung für die
Schriftführertätigkeit in Höhe von 300,00 € zugunsten einer touristischen
Aufwertung des „Feldbergblicks“. Aufgrund der Ausschließungsgründe nehmen sie
an der Abstimmung nicht teil.
Zwischen der Ortsgemeinde Dornholzhausen und dem Spender bestehen
Beziehungsverhältnisse. Herr Heymann ist Ratsmitglied im Gemeinderat
Dornholzhausen und Ehemann von Frau Ortsbürgermeisterin Köhler-Heymann.
Beschluss:
Der Spende durch Herrn Heymann in Höhe von 300,00 € wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 5
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Nein: 0
Enthaltung: 0

TOP 4 Beratung und Beschlussfassung über den Bebauungsplan "Am Biotop"
a) Abwägung über Stellungnahmen aus der Offenlage
b) Satzungsbeschluss
Vorlage: 8 DS 16/ 0090
Die Offenlage des Bebauungsplanentwurfs hat in der Zeit vom 06.02. bis
08.03.2023 stattgefunden. Es ergaben sich entscheidungsrelevante
Stellungnahmen, die durch das Planungsbüro ausgewertet und als
Beschlussvorlagen erarbeitet werden. Nicht von unerheblicher Relevanz ist die
notwendige wasserrechtliche Genehmigung für die
Niederschlagswasserbeseitigung. Diese durch die Verbandsgemeindewerke zu
beantragende wasserrechtliche Erlaubnis muss laut Auskunft des Planungsbüros
vor der Fassung des Satzungsbeschlusses erteilt sein.
Beschluss:
Der Sachstandbericht wird zur Kenntnis genommen.
Die weitere Behandlung des Bebauungsplanes muss in einer Folgesitzung
erfolgen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 7
Nein: 0
Enthaltung: 0

TOP 5 Bauangelegenheiten - vorsorglich
Info zu Beeinträchtigungen durch einseitige Sperrung der Straße Dienethal nach
Oberwies (L 332 und K 12) in der Zeit von 1.4. bis 31.10.2023.

TOP 6 Beratung und Beschlussfassung über Gebührenfestsetzung Vermietung
gemeindeeigene Räume

Mühlbachhalle
1 Tag gewinnorientiert gewerblich 150,00 €
jeder weitere Tag 75,00 €

Beerdigung pro Tag 75,00 €
inkl. Küche und Toilette

1 Tag private Feier und Ortsvereine 40,00 €
1 Tag private Feier Ortsfremde 100 % Zuschlag

Nutzung der Küche samt Inventar  40,00 €
Nutzung der Toilette 15,00 €

Nebenkosten entsprechend tatsächlichen Kosten
Strom: kwh / 0,70 €
Gas: cbm / 3,75 €
Wasser: cbm / 12,00 €
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Kleiner Saal im Rathaus
1 Tag gewinnorientiert gewerblich 60,00 €
1 Tag private Feier und Vereine 40,00 €
Ortsfremde zahlen 100 % Zuschlag
Toiletten Tag  15,00 €
Nebenkosten entsprechend tatsächlichen Kosten
Strom: kwh / 0,70 €
Gas: cbm / 3,75 €
Wasser: cbm / 12,00 €

Grillhütte
Einwohner (pro Tag) 40,00 €
Ortsvereine (1. Tag) 40,00 €
(2. und folgende Tage) 20,00 €
Auswärtige (1. Tag)  60,00 €
 (2. und folgende Tage) 30,00 €
Wasser pauschal pro Tag 5,00 €
Strom nach Verbrauch kwh / 0,70 €

Backhaus
Einwohner 1 Tag 10,00 €

Beschluss:
Die Gebühren und Nebenkosten für die Mieten der gemeindeeigenen Räume
werden ab dem 1. August 2023 wir vor beschrieben festgesetzt. Die
Verwaltung wird gebeten, diese Gebührenordnung im „BEN Aktuell“ zu
veröffentlichen.

TOP 7 Mitteilungen Ortsbürgermeisterin
TOP 7.1 Aufnahme Straßenschäden

Die Vorsitzende bedankt sich bei den Ratsmitgliedern Jörg Leicher und Marko
Alberti für das Aufnehmen der Straßenschäden im Ortsbereich.

TOP 7.2 Europa- u. Kommunalwahl 2024
Die ‚Vorsitzende informiert über die Europa- und Kommunalwahl 2024.

TOP 7.3 Sparkassenförderpreis "Jugend im Ehrenamt"
Die Vorsitzende stellt den Sparkassenförderpreis „Jugend im Ehrenamt“ vor. Nach
einhelliger Meinung des Rates soll Frau Anna Köhler für ihr Engagement als
Vorsitzende der Gymnastikgruppe Dornholzhausen vorgeschlagen werden. Die
Vorsitzende macht die Unterlagen fertig.

TOP 7.4 Mobilfunk
Zum Thema Mobilfunk berichtet die Vorsitzende von dem neuesten Kontakt mit
Herrn Eichler von der Clearingstelle RLP. Laut Herrn Eichler ist ein Ausbau des
Mobilfunks über das Land sehr unwahrscheinlich. Sie informiert über eine Initiative
von Herrn Illgauds, Ortsbürgermeister von Dessighofen, dieser hat Kontakt mit
einem gewerblichen Anbieter eines Funkmastes, der Antrag dazu läge laut Herrn
Illgauds bei der Kreisverwaltung.

TOP 7.5 Zwischenbericht Waldförderung
Zwischenbericht zur beantragten Waldförderung: Der Antrag konnte von der
Behörde im Jahr 2022 nicht bearbeitet werden und wurde von der Vorsitzenden für
das Jahr 2023 neu beantragt. Die Bearbeitung durch die Behörde verzögert sich,
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da sich die Richtlinien für die Förderung noch ändern. Der Gemeinderat hofft auf
eine nun zügige Bearbeitung durch die Behörde.

TOP 7.6 Förderantrag Feldbergblick
Förderantrag Feldbergblick: Die Vorsitzende teilt mit, daß der Förderantrag für die
Gestaltung des Feldbergblicks durch den Naturpark Nassauer Land positiv
beschieden wurde. Eine Aussage über die Höhe der Förderung konnte sie jedoch
nicht machen, die Förderhöhe wird Ende des Jahres festgelegt. Der Gemeinderat
hat jedoch beschlossen, jetzt schon die Bäume zu bestellen und zu pflanzen, da
dies später im Jahr nicht mehr möglich ist.

TOP 7.7 I-Stock Anträge
Die Vorsitzende gibt Infos zum I-Stock, der Gemeinderat sieht hier keinen Bedarf,
bzw. keine Möglichkeit an die Fördermittel zu kommen, der zu übernehmende
Eigenanteil wäre nicht finanzierbar.

TOP 7.8 Aktion Frühling
Anstehende Aktion Frühling: Die Einsatzgebiete wurden besprochen.

TOP 7.9 Eichenfest
Eichenfest: Der gebildete Arbeitskreis wird in Kürze eingeladen. Die Musik für den
Samstag ist gebucht. Die Spiele werden vorbereitet und die Nachbargemeinden
wie gehabt eingeladen.

TOP 7.10 Sportplatz / Jugendarbeit
Sportplatz/ Jugendarbeit: Die Vorsitzende erzählt von einer Fördermöglichkeit für
den Umbau des Sportplatzes mit z.B. Kletterwand, Halfpipe, Bauwagen. Sie
erkundigt sich nach weiteren Fördermöglichkeiten und fragt an beim
Geschäftsbereichsleiter „Bürgerdienste“ der Verbandsgemeinde, Herrn Lars
Hilgert, ob auch kleine Gemeinden bei ihrer Jugendarbeit unterstützt werden.

TOP 8 Anfragen Ratsmitglieder

TOP 8.1 Dorfautomaten
Herr Marko Alberti fragt nach dem Stand der Beschattung und Bestückung des
Dorfautomaten. Die Vorsitzende berichtet, daß Herr Neidhöfer angeboten hat, dem
Gemeinderat für Fragen zur Verfügung zu stehen, die Vorsitzende lädt Herrn
Neidhöfer zur nächsten Gemeinderatssitzung ein.

TOP 8.2 Brennholzvergabe
Herr Jörg Leicher fragt an, ob die Termine für die Brennholzvergabe schon
feststehen. Die Vorsitzende erkundigt sich bei Revierleiter Gieseler, ob er schon
Termine nennen kann. Ebenfalls wird sie nach einem Termin für den jährlichen
Waldbegang fragen und anschließend berichten.

TOP 9 Einwohnerfragestunde
Keine Anfragen durch Einwohner

__________________________ ____________________________
Ilona Köhler-Heymann Andreas Heymann
Vorsitzender Schriftführer/in


